
Hausaufgabenkonzept  
 OGS ATLANTIS 

 

        

 Filchnerstraße 21  

45472 Mülheim an der Ruhr 

 Tel.: 0208 / 30 21 76 74 

Die OGS-Kinder gehen vor oder nach ihrem Mittagessen zur 

Hausaufgabenbetreuung. Sie findet, unterteilt nach 

Schuljahrgängen, in verschiedenen Klassenräumen statt. 

Jeder Schuljahrgang ( 2 Klassen ) hat während der gesamten 

Grundschulzeit seine feste Bezugsperson bzw. 

Hausaufgabenbetreuer. 

Dies hat folgende Vorteile: 

- Diese Mitarbeiterin der OGS hat die Möglichkeit auch in diesen  

Klassen mehrmals wöchentlich den Unterricht zu begleiten. 

      



 

- Sie arbeitet eng mit den entsprechenden Klassenlehrerinnen 

zusammen und tauscht sich regelmäßig mit ihnen aus. 

- Sowohl für die Kinder als auch für die Eltern ergibt sich somit 

eine konstante Ansprechpartnerin in Bezug auf die 

Hausaufgaben. 

 

Jede Betreuerin hat einen eigenen Stempel mit dem sie die 

ordentliche, korrekte und vollständige Bearbeitung der 

Hausaufgaben unter den Aufgaben bestätigt und anerkennt. 

Falls das Kind die Aufgaben in der entsprechenden Zeit nicht 

beendet, werden diese mit Zeitangabe, Bemerkung und Kürzel 

versehen. 

Bei der Hausaufgabenzeit halten wir uns an die gesetzlichen 

Vorgaben: 

 1. und 2. Klasse: 30 Minuten 

 3. und 4. Klasse: 60 Minuten 

 

Es kommt vor, dass die Hausaufgaben nur stichprobenartig 

kontrolliert werden. 

Freie Texte (Aufsätze) werden nicht verbessert, damit der 

Leistungsstand des Kindes nicht verfälscht wird 

 

     

Falls die Kinder an einer AG teilnehmen, kann es sein, dass sie an 

diesen Tagen ihre Aufgaben nicht in der OGS erledigen können. 

Diese müssen zuhause nachgearbeitet werden. 



Einige Arbeiten müssen generell zuhause erledigt werden: 

 -Üben für eine Klassenarbeit 

 -Lesen 

 -Auswendig lernen  

Im Allgemeinen wird auch Rücksprache mit den Lehrkräften 

gehalten. Somit können die Eltern sich jederzeit, im Gespräch mit 

der für ihren Schuljahrgang zuständigen OGS-Mitarbeiterin, über 

die Hausaufgabenbetreuung Ihres Kindes informieren. 

      

Sowohl an die Eltern als auch an die Kinder werden zu Beginn des 

Schuljahres schriftliche Informationen über die 

Hausaufgabenbetreuung ausgegeben.  

Desweiteren werden die Eltern auf dem ersten OGS Elternabend des 

Schuljahres über die Hausaufgabenbetreuung mündlich informiert. 

Die letztendliche Verantwortung für die Hausaufgaben liegt bei 

den Eltern.  

 

Sie haben Sorge dafür zu tragen, dass ihr Kind immer 

ausreichend Arbeitsmaterial ( angespitzte Stifte, Radiergummi, 

etc.)dabei hat, damit es seine Aufgaben überhaupt in der OGS 

erledigen kann. 

 

Inhaltliche Ziele: 

Die Kinder sollen, mit allen benötigten Materialien, leise zur 

Hausaufgabenbetreuung gehen und sich ruhig einen Platz suchen. 



Sie werden dazu angehalten eigenverantwortlich mit ihren 

Materialien und Hausaufgaben umzugehen. 

 

Die Kinder bekommen kleine Hilfestellungen bei den Hausaufgaben, 

damit sie ihre Aufgaben selbständig erledigen können.  

Es findet jedoch keine Nachhilfe statt. 

Die Betreuerinnen sorgen für eine angenehme Lernatmosphäre. 

 

Probleme bei der Erledigung der Hausaufgaben oder andere 

Schwierigkeiten seitens des Kindes werden am folgenden Tag dem 

Klassenlehrer mitgeteilt. Ein stetiger Austausch ist hier sehr 

wichtig. 

 

Die Betreuerin versteht sich als eine Beraterin und Unterstützerin 

des Kindes, damit es sein Lernverhalten selbstständig organisieren 

kann. 

 


